
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung N,°. 43.

Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.

Varome" t c r . T h e r m o m e t e r . W i t t e r u n g .

Monath. « " " " ' " ' ' "» ^ >" " ' " " « m »,
^ ^ "..!. H ^ h ^ Mtt t . i, Abend. Frül)^. Mi t t .« Abend .Früh bis Mttt.bis, Abend

May 20 27 7.9 27' 7,4 27 !),<>'— »i — 18 — i5 s. schön s. schön s. schön
2 i 27 7,0 27 6,5 «7 6,Z — 11 — 18 — 14 s<hek«r schön s. heiter
, 2 27 6,Z 27 6,4 27 6,8 — 11 ^ - 18 — i 5 s. schön schön ,chön
23 27 6,9 27 . 6,6 27 6,6 — i 5 — 19 — i 5 schön schön hcitcr
24 2 7 . 6 , 7 5 2 7 6,5 27 6,2 — »2 >— 17 — i5 n e d l . . , '.schön heiter
» 5 2 7 5 , 9 2 7 5 , 4 , 2 7 /i,6 —' l 3 ^ — ' 1 8 — 1 4 ^ c d e t schön ^ ^s.heiter
"^ ^ ' , . ^ 6 ^ 2 7 3,9^ 27 ^,y — 1 1 — 1 » — ! i 5 schön 'schön schön

Gubernial Verlautbarungen.
E d , k t. (,)

Auf den Bericht t ts ) n n . Oest. Appellazionsgerichts vom Hti'ft-Iuny I8<7 , sücksichttich
ter Errichtung eines Hauptschuldenbuchs für dle Oörzer Lanbtaftl/ und der Grundbuchsver-
wallung im Gorzer Kreise, wurde mit Entschließung vom Zten-November ,8>7 der k. s.
ober^en )usiitzstclle im Einvernehmen mit der k. t. ZeiUral-Orgainsirungs'Hofkomnnffion
d? i t. k. Kü'stenläildlschen Appeilazionsglrichte bedeutet, daß in Görz eine elgene Com»
nnssion auö Mitglieder»,, von S ite der Iusiitz und politischen Behörde zusammengesetzt
werde, welche die ReMirung ter Oötzcr Wandtafel, und vorzüglich die Ausscheidung,
welch? ?1i? '̂!ilä:en zur grundbücklikbe», zur Uldarial, und zur landtästlcheii Behandlung ge,
eizict seyen, zu bewirten, und sich ltttbesondere, nach den ,n ten Hofdekr«en vom 6len
M^7z '3^7 und 2>len May i 8o3 , durch wllcke s^o!, damals eine derley Kommission
terurdl-.el worden s bestimmten Weisungen zu benshmen haben solle.

Da d,cse Komnustion derma!s ,n Wirksnnkeit getreten ist. wird s^mmllichen Doms.
rien allfgetrclqcn, ih'-e ordentlich belegte Fassionen binnen 6 Wochen derselben z» überred
chen> in welchen alle Grundstück? „amtnclick auszuführen s-nn werden, welche sie für unter-
rhä'Ng, und zur grundbüchlick?n Eilttr<iWi^ geeianet erachten. Jedoch wird als Grundsatz
«uiqestellis, daß nur die eigentlichen Rustifalarünt'e, das ist,° bey welchen zwischen Herrn

'Und Besitzern ein wahres Uinerthansband b<'üeht, Ge^nst.snde des Grundbuchs seyn köüNr".
Die Kommisson wird soh,n die wahre Elcje^sck,U't dieser Gründ? nach Vernehmung der E l -
g?<uhÜ!ner und derje^ißel,, um deren Rechl? es sich hanteit, erheben, und nach Befund die
gesetzlich? Zuweisung an das Grundbuch verordnen. Den Dominien werben M ihr Ver<
laugen di? A^ezuge aus der Lanbtasel und dem Kataster, deren si<betürfen/"unfntgeltllck
hil^usqegeben w?rdcn.,

Von der k. k. a^f^stlllten Commission zur NeZulirung der tanbtafel.
Görz den »2ten May 18-9.

«^ " ^ « - « " " - -«»««>'« .̂ F r a n^ K „ y f , , -
, Ne,f?rei,s.

Cirkulare des kaiftrl. königl. illysijck?« GubermuMs zu Läibach. (^) ' .
Die Abänderung und Stsasdesilnuming deß , 9 ^ ^ des Etlvfftstrucr. Paters dom^ i t tU

Dezember i.'N? betreNenr. ' " . . ' -< " >
Aus Vil.l^ß einer von der bod?n vereinigen Hoskanzley in Anrkgllng'yehrachten ^raae

ob d,ie,d»,rch den i^tt» ^. des Llwelbsteuer-Patents vom Ztten Dezember !8>2 auea?lmö^
chene Gtcaft des Otwerbsvcrlusits aus M e I M p i d u t n , welche sich turch Ethleichwege dir
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Grwffbssener-Elttsl^tung entzleben, auch bey verkäuflichen unb f«bizirten Gewerben obnv
Gefährde der deckte eines Dutten einzutreten habe; qeruhtten Se . Majestät äher den dieß.
fal ls a l leruM thinigst erstatteten Vor t ra t mtt allerhöchster Entschließung vom 2»ten März
d. I . laut herabgelangten hohen Hoflaazley» Dekrets vom 7ten Apr i l d. H< Nre. ^»0^4
Folgendes <u bestimmen:

Der Besitzer eines Personal «ber rabizirten und verkilttflich-n Gewerbes, welcher sich
blllch Schleichwege der. Entrichtung der Erwerbsteuer e n l N M , »st im Betl-ettungbsalle „Ut
dem vierfachen Betrage ber auf lhn pattniMäßlH «nlsaUeuoen Erwerbsteuer elnes Jahres
tzu hestrasen.

Lalbach am /ten M a y i8 l y« <

J o s e p h G r a f v. S w e e r t s « S p o r k ,
^ n d s s « Gouverneur. ,
uc^, . ' , ' Leopold G r a s ^ . Gtubenberg^

. - , , k. k. ^l lhernialrall,.

Cirkula« deskaiserl. köngl . illysischen G bernil,ms zu Lalbach. (2 )
D i l den Pfiegältern der Findlinge zugestanoenei, Begünstigungen beclessend.

I n Kolge hoher Hoscanzley«Verordiuing vom 8tei, Äp^ «l d. ^. Zahl ^ u z werben sos.
gende oen pftegältern der ,I:n)jm^e ,n den Iayren 5504 uno ,8«^ zugestandenen Pegüüsti»
Zungen ne>uerllch zllr allgem?inen Wllsenschaft bek ni.c gemuckt.

Henen Psteg>Uiern» welche zwey Züdlin^e annehinen, unter welchen wenigstens einer
«in Hl',ade ist/ soll näym.lch die Befrcyung elneh ltner klonen Södne vom Mili iärst^nde
tonn ,'lgestauden werden, w n n sit gar teme,> Beytrag vom F,neeld^l>se anqeiproDe'i, die
Fmdlinge bis »n das l " ' ^ Jahr unentgeltlich erzogen, und darüber dle Zeugnlsle der Orts»
«ort^eit beygebracht habe,-«

Eben so <oll zenen 'psicqältern, wel-fe zwey Findlinae, die beyde Knaben sind, anneh«
«uen, u«d sie ohne einen Beysra^ von Seite ces Füidelhauses erft^lien zu l>ade>i, bis aus
das l^te F't>r erziehen, die W.>t)llh^t zu !he>l weroen, d^ß leibst, emer bcr beyde» Flüd«
iiNge oom Ml l l t ä r betteyet bielb?. . ' i , ^ :

D>e Ziehältern ter zlnbl^nze können dieselben bis nach geendigten 22ten Jahre beh.,ltey,
und ßll, «hrer F?ld-und Hausarbeil, Handwerk, yc-«- Klln>i verwenden, wobey dir Orcö«
obrlgkelt: ' i , Seelior^er, und ^r:l,env«».'r muner darüb^ zu wachen habeli, 0iß der ^ind-
l lng «ncht m ßbandelt werde. Nach -errel^ten 2^en I.,t»-e st hr es dtm FlndllTigr f reu, dey
stlnen Ztekältern auf Nedingnilse, über welche sie eilnq werden, zu jlllelden, oder wo im^
nier sich seinen Unter^ l t zu versHiffeu , icoy^d ,st «in solche«- M-nick dchl??gsn vom Mllttä^«
Oraude, wenn er dazu tauglich ist, und der Staar <«n«l bedarf, bey <rrnchten'N«ttllalm<isB
'sl^en Alter nlchl trey zu ertlären.z >« ,̂

ila dach qm l4ten May ld»y.
J o s e p h G r a f v. <3weer l5 - S p o r t s

Landes «Go^dllnru« . ^ ' ^

f.k. Gubernialr^tl).

In- Folqe 'Erossnunl ber l , k. verewigten bohrn Hlfkanzley vom ?5ten v. v i . Zabl
° >Z3c)76 h«c d« tönl^ich si^e"b!t"^'cde Hofkanzl^y ,m El'',vern?t,mcn m,r der k. f. ailqfw

niemen Hottammer'für zHeckm^f'H dkf^nden. d«e erleb,qte Hermannstzoter O^'ro'?P'r>
Walle röstete ,m We,t ^es^ifenlzichen Konkurses zu besetzen, und den dietz'älllgt!, Termm
«ul dei, nen ^üly d . ' ^ . zu b^lilmnnn. 5
, ,^ D?r mit dies^ Hfflle^ verdunde.,ie iähnl'iche Gebalt beste f̂ i „ ,iner Besoldunq dox
^«^lx, fi. W.e,ief 2!3.iljru'ig'. >„nn 20a ff.^ aus ttanzley ^ Lyoldernisse, 2»ü..st^.Dostll.t-
"<elo, ul.d »00 fl. Wle»;er Währung Quzrtlergeld. . >'Nül ' : ! . . ' : .
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Asse diejeni^n, weiche Kiese Gtelle ,u erhalen wünschen, un» ftH ußer Ne n3tl5,-<W
Kenntnisse des Postweft»s, der siebenbürgUcken LalldeS,Pl^cven, u»d über die dem höchsten!
Vierarium zu leistende Sicherheit mit glaubwürdigen Zeugnißen eehörig auszuwechn iiw
Stande, und ,ur Bekleidung der Ole?>.0iiverwaltelbsteile geebnet sind, haben sich mir i t>
l l n tleßtäuigen Gesuchen in dein festgesetzten Termi, e unmittelbar an das tontglich siebest-
türglsche Landes - Gubernium in sslausenourg l " lventen.

V«n dem k. k. illyrischen Gubernium. Lsibach den i5ten May i L l y .
A n t o n S c h r e i ,

k. k. Mul>ernial»Lekrttär.

V e r l a u t b a r u n g ^ <3)
Es ist dermal ein Franz Ro i tMes Handstipendium im lährllcken Ertrage pr Zo fl^

W . W. und 6 fi. D i . M» , ,u desscu Genusse vorzüglich studire, de Anverwandte des S t i f -
ter?, oder aus Deutschruth Gebürtige beruten sind, und em Anton Rablsches Handstlvcn«
dium im jährlichen Ertrage pr 40 fi. M . M . , zu dessen Genusse studlrende Burgerssohne
«us Laibach vom Anfange der 4ten bis Dollendung der 6ten Schule berufen sind, etl^ti«
«et; daher jene Schüler, welche einie dieser erledigten Hankfiipendien zu erhalten wun-
scken, ihre mit dem Tausscheiie, Ottslich^eit, und Dürstlqfeitszeugnisse,^ mit den Gludien«
zengnissen von den zwey letztern Semestern, und mit dem Zeugnisse der überstanden«« na,
türlichen, oder a/impften Schutzblattern belesen Gesuche verläßlich längstens bis Zaten
Iunn d. I . bey diesem Gubernlum tinznreichcn habe,,, weil auf die später einlangenden,
Vder nicht gehörig belegten Gesucke kein Bedacht genominrn werden wird^

Don dem k. k. illnrischcn Gubernium. taldack am °>4te^ May l 3 ' 9 .
A n t o n K u n s t ? ,

k. f. Gubernial-EekretFr.

Kreisämtliche Vniautbarung.
K u n d m a ch tt n g. ^ (Z> . ._., .

» Vermoq Auft^qes ter d°den hierl^,idigen Provinz'at.Subarrend^ungskommFlon soll
W Bedarf des klerortigen f.k.Hall^M!!itä,r-Verpstejiem^a,snß vom . ^ n y d . ^ . bis letz en

run, ab.-r am 29" d. von einer gkmisck'ln Comanss.o.. es ssreisam-es u.i d 5 h. " °
k. f . Hn.v,mil>tär . Verpstsqsm^a.,ins i» den gewöhnlichen Vor - und nachmittägige,»
Amtsstuben und zwar in dee öanzley des Kreisamtes vorgekommen werden.

yllle Mterne^mu^slustitze- werden s°b^n eingeladen, zu? ^erdandlun^recht,elt,g zu er.
sck-tner^ oder auch der kreisälmllchen Vubarrendlrungskom«
wissio^ nock vm lem Vesdandlunqßta^e zu überreichen»

sss<"somt >l'it!»'ck t'M l8ten Man '8^9» ^^^^^«^>«»«>>>»»>»>«»»»>»^»^.>>»»«,

Stadt- und Lantnchtliche Verlautbarung.
B e k a n n t ,n a ch u n F. (Z))

^ « ^,m s ? Stadt und Latschte in Krain wird befennr gemackt:. Es seye liber
«n l r ? > ^ / N n ^ n Lindner als aufgessellten E^rotorS tes landen Verlasses nach
3lrfu^n^d,5 ^ . ?ln °n ^ v n k ^ e ' ^,^^ Krupr,Iohann P'rfo, zur ErsorsckunK
dem, r̂sserk,enen Coyperaler ' " " . " " ' ^ die Taasotzrrq au^den Acht .,"d fwan,iqstm
ftines a^äliw " . c k ^ e n P̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂  ^.welcher asse

^ " m ^ 7 u ^ M w M r iinem NlchtWMt eznen Anspruch auf dessen Vcrlaß
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HU haben vermeinen > selben so gewiß angelten, und iyn sobin geltend machm sollen,
« i i im widrigen chneu dle Folgen des H. 8»3 bürg rlichen Gese^buHes zur î astllz sal-

Heil haben werden,
r.nback d/»-! .ue?i M a y » s l y .

' ' ' Vermischte Veriautbarungcn.
A l, f s a lz. (l)

Coneurs fur tie erledigte Oberlehrersstelle zu Glina in sroazieu.
I n Gemäßhtit einer Eröffnunz des hohen k. k. Hofkr iegsrats wird für die erledigte

O b t r l t h r e r s M e zu Glina im tten Bannal-Gränz.Negime.nein Concurs ausgeschrieben.
M t t dieser (stelle ist ei:'. Gehalt ven jähr ! ,^ ^oo »1. Convcntlonsmünze, 8 Klafter

Ho lz , und der Genuß eines Naturalquartiers verbünd:!'. <>
Die Eoncursprüs'ung wird am 29len I u l y d. I . zu K'arlstadr, S e t r i n i a , BellwHk'/

Vmkovcze und Panesova in der Mi l l lä r«Gr^n>e abgthallen werden.
. Dle Concurrentcn haben sich über die Fähiake.t ^ l dies?r Oderlehrersstelle üb?r ihre

Sittl ichkeit und die bereits im Lehrfache erw,i ^el?istece» D,e!,sle, dann üd?>- die Kenntniß
'der deutschen und illyrischen S p r i t e oder eines ».avonischen SpraHdialecis ^aszuweisel?.

Die Gesuche sind nut den erforderlichem Zeugnissen bel gl den m der M u i t ä r - G r ä n z e
befindlichen betreffenden G e n e r a l - Ko m m an den zu ü b e r g e b e n .

Vom k. k. Illyrischen Fnneröstreichlschzn Generairoinmanlo.
' Grätz am lHten M u ) . l ^ > c ) . .

B e k a n n t m a c h u n g . (>)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Thurnamhart wird hiemtt bekannt gemacht:
Es seye auf Ansuche,', dec M a r i a , '<l»na, Maraaretha , Aques, und Ursula Virsch,

Mütterliche Mar ia Virsische Abintestacerben in dle gerichtlich? Feiibietlmng der dein J o -
seph Lauritsch, Herrschaft Ihur^ainharter Unterthan zu Dobroua geyöri^cn. w?g^n ver-
Mög gerichtlichen Vertrags dto. 2vcen August l8>3 schuldigen >^ fi. l 4 t r . 2 dl. und N?»
benverbindllchttlten mu Pfandrechte b'lea.len, unterm 6se,i May «8'9 auf .3»3 si. gericht-
lich geschätzten, Mahlmühle und Fahrnisse m Wege der Exekution gew'.ll:qet worden. Da nun
hiezu drey Ternnne, und zwar, für den ersten der -^te I u m ) , für den zwcyten der 2«te
I u l y , und sür den drillen der ^ole^lugust l . I . mit dem 'Beysatze bettmüüt worden, daß,
wenn die besagte Real i tät , und Fährnisse weder bry dem ersten, noch zweyten Termine um
den Gchätzunglwerth oder darüber an Mann gebraclt werden könnte, bey dein dritten Tcr«
Mine auch unter der Schätzung his.dan.̂ egeben werden würde, welche sochane Realität und
Fahrnisse gegen gleich baare Bezahlung an sich z>i bringen gedenken , sich an den gedachten,
im erforde'rllchen Falle auch nachfolgenden Lägen, Frühe um 9 b:s !2 Uhr im Orte
Dvbroua einzusinden, und ihre Anböthe zu Protokolle anzugeben haben, als auch die auf
dieser Realität allenfalls vorgemerkten Gläubiger dazu zu erscheinen vorgeladen werden.

Bezirks - Gericht Thurnamhart den »Ften May 1819-

N a c h r i c h t . (') ^
Am ,2ten I u n y h. I . Vormittag von 9 bis ,2 Uhr werden in der Rentamts-Kanz,

ley der k. k. Kammeral - Herrschaft i!ack »<« Mttzen M a i ; , dann 197 letzen K o r n ,
und «4!o Metzen Haber licicando verkauft, nttwedcr ln kleinen Abteilungen oder auch
Üll Ganze«, nachdem Kauflustige erscheinen.

Verwallungsamt L''ck am 2«len May »8»9.

N m 0 r t l s a t l 0 n 5 » E d l l, c. ( : )
Von dem Bezirksgerichte Minke^d^rf wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des

Mathias Peer von Salmberq als Eigenthümer des so.)?na!i!Nei> Fran, ^t'ostellzischen insge-
W i l : . Stirschen Mayerhoseö bey Stein in die Ausfertigung tes I lmor l lsat io^b.Edi t ts über
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^en vorgeblich in Verlust gerathenen von Franz Kostellz vulgo Stör seligen urte?m ,7t?»
Inny ' 7 9 ' an den Gregor Sterjanz üb<r Zoo fi. L. w. auvgestellten, und unterm lü len
Iunl) d. »>« I . auf den obbenannten Mayerhof und die dazu gehörigen Gründe intabultlcuz
^chiildsämu hinsichtlich des darauf befindlichen Inrabulationseertlsieats gewilliget worden^
daher alle jene, welche darauf aus waS immer für «mem Rccktsgrunde einen Anspruch zu
mache,, vermeinen, aufgefordert werden, seiden oi.'.tien der gesetzlichen Zrül von l Jah r ,
6 Wochen, und Z 5agezi sogew ß v->r diesem G richte gelte>id zu machen, als im widrigen
nach Verlaus die,er Frist aus ferneres Anlangen des 'Httlstelws das darauf befindliche I n .
tabulatlonscerlchcac ddo. i^en I l „ , y ,791 ohne weiters für nu l l , nichtig, und krafliss
erklärt wcrlen wurde.

B^zirlsge^cht Minkendorf «m «^tek May l s ' y .

A m 0 r t i s a t i 0 n s « T t> i k c. (,)
Von dem Bezirksgerichte Minken^r f wird bekannt gemackt: E i sey ausAnfuchen ces

Ma:hias Peer v^, ^aimoerg als Eigentümer der sogeuanitten Franz Kostellzischen vulgo
Storschen M^yrschall zu Stel« in die Ausfertigung des Amortisationsetlkces über das vor-
<i'b,iich ,n Verlust gerathene, zwischen Maltbeus Mickellilsch als Kläqer und Franz Ko-
stellz s'Mo i-?lor als Beklagten Über 245 si. H4 3.»4 tr . erfioflenen Urtheil ddo. et iutah.
2!>i>l Ollober ,73^ hiüsici'llict» tcs darauf desî dlich?» Iülabulationkccrtificats yelvilkget
loordeü, daher alle jene, welche auf dieses llcch?il aus was immer für emem Nechtsgrurd?
e>n?>l A'i.prnch zu üiachen oermei'en, aufgesortel-c werden, selhen b«nn?n , I a b r , 6 W^°
chci'/ und ^rey Tagen oor diesem Gerichte soacwiß geltend zu machen, als wldrigens nach
Nerl>l:f dieser a,?»>hNchen Frist aus lern?rks Anlangen des Blltst?l!e>e das auf dem f räg!"
chki> Uctöeile desiüdlicte Intabulationsceslisi^as dto. 2Ncn Oklsber 178^ ohne weiters jü-
nu!I / nicktig, und kraftlos erklärt werdeii wurde.,

Bezirks - Gericti Kinkendorf am 22ten Ma'.) »3 'y .

N ,n 0 r t i s a t i 0 n s - E d i k t . (<)
Von dcm Bezirksgericht Minkekdolf wird übtr Ansuchet'. desMathias Peer von Sa!m<

lerg als Vtsitzer tes Franz Kosiellzischen v^lgo Glölfcken Manrhosb zu Slein beka<i,,t gee
macht , daß alle jene, welche auf der. angeblich iü Verlust ßerathtLe.,, von Franz Kositllz
vulgo Gtör unterm 2Zten Iäner ^772 an tsnMici?acl Uü'sHIafer über 70 fi. L. W . aueqestell-
ten, und am Zoten Jänner ,779 inladulirlenSchlildbriks aus was^immer für einem3i,cckts»
gründe einen Anspruch zu machen vermeinen, selben binnen l I a d r , 6 Woche,:, und Z Ta,
gtn vor diesem Gerichte sogcwiß geltend zu mack?n doben, als widsia/ns nack Verlaus t i s -
fer A!l!ottls.,cionsfrlst das daraus befindliche Int^bulationsccrtlsicat dto. Zoten I ^ i r . i r 1779
aus «erneres Anlangen des Bittstellers ohne weiters für nul l , nichtig, und kraftlos l l i l a r t
werden würde.

Bezirks - Gericht Minkenborf am 2»ten May l 8 'P .

F e i l b i e t h u n g s . E d i k t . (>)
Von tew Bezirksgerichte der Herrschaft Weixelbssg wird hiemit bklünr.t gemacht-. Cs

sez> auf Anlangen des Johann Kastcllitz von Leekvuz wider den Mathiüs Ko, t^china von
Grcßsrtbcleu wegen behaupteten 144 fi. 4 kr. c. 8. c. in die ejecutire Vtrsieigerung ter
dem letzteru gehörigen, zur k. k. ^taateherrsctaft Si tnch sub 3icctis. 3?ro. »y zirsbaren
halben Hübe nebst An'und Zugehör gcwilliget, und zur ^crnchn-e derselben unter len ge»
setzlichen Bedingnisi>n ter erste Termin auf den 22ten M ä y , der zweyte auf ren 2>ten J u r y ,
u>.d endlich der dritte auf d«V 24ten I u l y l . I . jedesmahl von y bis «2 Uhr „ ,t tem A n -
^a«ge bestimmt worden, daß wen«, zedackte Realität weds» am ersten noch zweyten Termine
mn den gericktlick^ erhobenen Eckätzungspreis pr 579 fi. ^o kr. a^ Mstl^n ^bracht würde,
stNe am dritten 3erm>«ie auch unter der Schätzung hindargegeben werden wird.

Bezirks ° Gericht der Herrschaft W t l M e r g am 2iten Apr i l 1319«
A n m e r k u n g . 'Am. ersten Termine hat slck tnn Kauftusilger. gemeldet.
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B e k a n n t m a c h u n g . (,)
Von bem Vez',rkZqerittte ter Herrschaft Reisnitz wird hiermit bekannt gemacht, baH

Hur Liis'ndiru«g deK slcl lv-und Pasti^iandes nach Absterben nachstehender Periuucn d«e
LagsatzunM auf folgende Tage bestimmt seyen, als-

D e n l 4 t e n I u n y » 3 » y.
Nach Absterben des Georg Debellack von i^ethie in Laserbach, des Stephan W a r t M

Md Leonh^rd W«tlfl>l^ von. Hrib»
D e n « 5 t e n I u n y.

Nach Ableben des Mathias Michellttfcb von Danne, und Joseph Kuß von Danne.
D e n » 6 t e n 3 u n y.

Nach Ablebe» des Anton !.hckautz von Weltersoorf, und Jakob Hrovath von
Büchelsdork und>

b e w t 5 t e n I u n y d. I .
Nach AbkbM des Paul Perjathu von Fmkou und des Franz Skull don Atamo».
Dahee bab;n alle M e , welche in gedachte Verlassenschasten etwas schulden , oder

la rsn aus was immer für emem Rechtsgrunde etwas anzusprechen gedenken, an c,bbesagte>,
Tagen, lhre decley Beträge und Ansprüche^ sogewiß zum Protokoll zu geben und «»nzumel«
den haben, als sonstenö die h:ezu schuldigen Beträge sogleich durch d« gerichtlichen Zwansts-
» i l te t tingetlaa.t, d,e Verlassenschaften Kehörig »bgehaudelt^ und den betreffenden Etb.n
ymgean.tnwrt'et werden wurden,

Bezutz » Gericht Re,snitz am 24ten May »8ifi<»

E v i k t . (')
Mn> dem Bezirks » Gerichte der Herrschaft Reifnitz wird allgemein bekannt gemcckr.

E s sey au.h Mwchen. des Andreas Lesser von Soderscdiy in die exekutive Feill'lelbunq dec
drm Andreat Vesset von. Klobelt eigentdümlicheu ,, der löblichen Herrschaft- Rkisnitz sub Urb«
Fol» »04.» ^k l»2H dlenstkaren »)» Kaufrechtsdube faluint An « und Zuglhur qlwill lgct,
un.d) dazu eine einzlge Feiwiechunqstagsatzunss im -Orte Globelt auf de» ,yten Iuny d. I .
wrt dem Bsy/atze b<stlmmt worden sey, daß, falls genannte Nealttät um den Sckahunqs.
« e r t h , oder earüber au Mann nicht gebracht- V?r5en soll l^ selbe um den ^chätzungswetth
dem ExekurionssüHrer Andreas Lüser eingeantwortel werden würde.

W-VM alle Kauftustig« am genanntem Tage zur bestimmten Stunde in Glcleil e^shez-
«ew zu wolttn hteriurl' vorgeladen sind»

Bez^ Gericht Reisnltz sm 4ten May, i3>y.

E d i k t . (>>

>Mo-N! dem Bezi rks-Bl ick te Reifnitz wird dem seit , 2 Jahren» unw'ssend w) befinoll»
chen-, sei« Weib^ und seine 'Realitäten treulos verlassenen Jakob Mocher von Traunik auf
Alilaagen feines WetbeK MarAartthH/ u.Td Schwiegervater Thomas Schega von traunik zw
«iffen gemacht, daß ihm zum Kurator adZk^t iF Herr Franz Gatterer, Verwalter der
Herrschaft ikeifnitz bestellt sey? daher habe er zu semk'N verlaffsnen Weibe und Realitälen,,
«>m die übernommenen Veübindlichkeiten zu erfüllen^ in einem Jahre jo gewiß rückzukeh»
r e n , oder oon seimm Aufenthalte den Bittstellern, oder seinem Kurator Wissenschafs zu er»
theilen, a l t nach Verlauf des IahreK er in alles jenes^ so rückstchtlich seiner Realit5te„
Mschen den Interessenten um den Kurator beschlossen seyn w i rd . als einwilligind gehallen>
und nach der Vorschrift des 24ten Ar t . des bürgerlichen Geletzbuches W dessea Todeserkl5^
rul:g geschritten werden wurde-.

Bezirks 2 Gericht Neifnitz den »4?m May »819.

V n 5 e i g e. (')
I n dem H^'fe M » , ^67 in der S t . Jakobs. Gasse werd ,u ebener Erde ein guter

Mzhrwein die M » 5 um 12 Hrru^er übec die G^sse auSa.eschenkt.



Von .em V e ^ ^ : ^ ^ ^ ^ ^ l ^ l c h ^ êl.s in^e^n n ^ ^
t , , m ) ^ l , »aß am - . ten tünwqen Monaths Vorm.ttags " " ^ Uhr ,n der he rschafM
Zi mskanzln) die in der Waldung Ntttencka-Planina bef indlMn .72 ' ^ K aft r S t a m m ,
ho., mmels öffentlichen Versteigerung Hindangegeben, und d«e Kaufiust.gen m.t dem Beo a «
emqeladen werden, daß denselben frey stehet, d,e Verkaufsbetmgnlsse tägllch za den gewohu»
lichei, Ämlsstunde«, alldort einzusehen.

Kam-'Uel-alkerlschaft Veldes am »4ten Mgy l 8 ' p .

Die Bezirkskerrsch.ft Masstnfuh'lm He"st"dtter Kreise ' " ^ « t kund: ^
die Sleuere.nnehmerb.ielle zu vergeben ley. I ^ e I " ' v ' b u e n , welch d.t!e B c ^ e , . n «
erlangn wünschen, t>ewbe„ sich lä.,qste..s biß 20«. , kunMzen M o ^ t h s ^ " ' ^ , . " ' " " I ' ^

fernern Bedlngmsse e.ngebodlcl werden könncn; und wird ,h,ec nur eme zu le^ l i le KlbellUl
sorische Kaujlon als H^uplbcbiugnlß erwätmel«

Bezirks» Herrs<yaft Nassenfuß am tyten May 1 8 ^ '

^ l i l b i e t h u n g s - E d i k t. (l) ^ .
I'as Benrksqerictt Ne^m^rkll macht bekannt, daß am 24ren M a y , »Nen ̂ u n o .

«N^ « ten Iu ly q. H. zeder Zelt Früh 9 llkr die dem Simvn «!ratl qepol-lae, zu Kayek
suo F,aus , ^ 0 . " ) lieqende, der Herrschaft Nadnannödors dltnsibare, ger.chtllch «uf , 4 4 f i '
ed>e V^ückslchtiq„i, der ör t l ichen La.itu geschützte Kn^che a"l Klangen es Georg si«.-
«ntsch'tsch Vun «ay.r. lve<len schuldign öo st. nebst Nebengebuhren d«selbst nach Lehre
l«5 <,26 §. a. G. O. im Ef'kul onswege fellgebotben werden wird.

Dl« iil,itazi°,i5dedini,nisse können F^ussusllge in hierortiger Genchtskanzley nnsehen.

' Bezirks« Gericht Neumarkl! am 2Zten Avr i l ' « ' y . W...n...1ia,V

A n m e r k u n g . Be^ ter nsten FellbilthungstagsaMg W sich le,n Kauf iB lM
einfesunben. '

von 5en ^ ^ . 5 ^ ^ ' ^ ^ 5 ^ e u z ŵrb w ^ 0 ^ : N ^ s
s>zeNb rdn.g dcr dem MaNdeus Kerz von Ob.rdomsckale 9^ö 'gen, der P f a r r q ^
M a ' . . ^ . . r , snv ttrb. Nro. 5̂ i ,)2 dienslba.en au .7.^ ft- 9 " ' ^ " ^ geatzten R a .

!> ,> ; , ^ . n c - im Erecut.onowe,« bewiNigN worden. Da nnn zur V ^ ' ^ d f
FeUbietkn^ dieser ^eaUtäte., 'ammt l'un.l.. ' n ^ ru^w dre» Ternn„e, t,er erste au,
den 're.ßigsten 5u,n. der zw^e ansäen ^«'h'gsten Jul i . und der d"Ne ouf den drcl.
tiassen sw,,ust d. I - 1'dcs Makl Vvrnnna^s um 1« Uhr ,n O.erdomlckaie H. N 0
35 mit d^m Beisatze bestimmt wurden, daß. wen,, obgcda.5te ^eawaten weder bn dee
- 0.« nock uveiren ^cilbictl'll.'g nm die S^ätzn,^ vder darüber an Mann gedracdt
,n ^ , « smnne^dci der drnten ancb n.'lcr der S^a^ung verkan't werden wurden; so
, / ^ I . di/^auftusti^en zu dieser Lunano.l a,, besagen Ta.)c„ biemlt ein^laden

Die S ^ " ' q "nd die LizUanonsbedingnisse tö.neu in der diehorttgen Gerlch s«
ikanzlei ta,l i4 eingebe' werden.

Kreuz den l ^ Ma i «3 9« ^ ^

5 e U b i e t l , „ n g s ' E t i > l . . l ' ) . . ^ . . . .
Vo" >̂em Vezirfs.lerl5te <sreû  w.rd bekannt gemacht: Es sey au f ' ^uch-n de«

^r«a>r^ern von iNon^ die Erneuerung der snsoe.'NN qcwe^.en Ze. lb '^u q . der
d M ^ H n 7 V a ^ e N ^ gehörigen, der Ko..enda Ct. ête« unlcr U.b. Sko. 64



Hwsbarsn zu Ksauz liegenden, und auf ,o5c> fl. 3c> kr. gerichtlich geschätzten halben Kalis,
r^chtshube wegen schuldigen 852 fl. 6 kr. c. 8. c. im Wege der Erecütion bewilliaet
worden. Da nun zur Vornahme der Feilbiethnng drei Tagsatzmigen, auf den 33 ^ , .
n i , 28. J u l i , und 28. August dieses Jahres, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der
Kanzlei des Bezirksgerichtes Kreuz mit dem Beisätze bestimmt wurden, daß, wenn die
erstg^dachle Realität weder bei der ersten, noch zweiten Feilbiethung um den Schätzmias-
»verth, vdcr darüber angebracht werden könnte; dieselbe bei der dritten auch unter dee
Schätzung verkauft werden.würde; so haben die Kauflustigen an d<n obbestimmten Ta-
gen sich bei der Feilbiethung einzufiiden.

Die Schätzung und die Lizuatiousbedingnisss können in der dießortigen Gerichts«
kanz'ey emgesehen werden.

Kreuz den loten M a l 1819.

2 Vorladung der Georg Nastran'schen Verlasstsansvrlcker. (2)
"< Alle, welche auf de„ Nachlaß des am Hlen May d. I . "gestorbenen G^org Nastran,
bürgerlichen Hausbesitzers in der Stadt "ack, Lci.'wandhäildlers und Weil-wirtheu, einen
Ansvruch aus welch immer für emem Necklsgrundz zu machen oermeinen, hatei' solchen
bey der über Anlangen der Elisabeth -Naftrali gTbornen Sternad auf den /ten Iu^y d. I .
Vormittags um 9 Uhr angeordneten Taqlctzlig anzumelden , und gelsend zu machen; widl l-
gens der Verlaß ab^tiandelt, und d?>- testam?lUarifchen Erbinn El,fabelh Nastran gebor«
«en Sternad eingkainwoNel werde» wird.

Bezirks - Gerichl St.:at5herrsct)ü<t Lick am )8ten May >8,y.

V e r s t o r b e n e zu L a i b a ch, -
Den 26^en Mcy.

Dem Märt . Morletsch, Maurer, stü.e Tochter VZaria, all Z6 Hahr am Froschpl^tz
Nro. ' 2 3 , an der Nervösen Lur.gtnendzündung.

Herr Iohsnn Zberinch vulqo Tschermtlw, gewesener Pfal lherr , alt ?F Jahr am
Rann Nro. 17^ , am SHIazstuß.

Den 2/ten May. Dem H-rrn Fr^nz Pfh:'^ter, Herrschafts-Betten, seine Frau
Iosepha, alt Zv Jahr in der K,">p. Vorss. Nl-o. »3, an rer Ll)nge»',cknl!id^chl.

Laibacher Marktpreise vom 26. May 1 3 ^ .

^ " " ^ G ^ e t r a i d p ' r e i s Vrod - Fleisch^uld^krtaxe.^^

! Niederöstreichischer H l Z l B ^Fm den Monat May Gewicht. ^
Metzen. ^ ! ^ l ^ _ l ^619. K
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f ' Vermischte Verlautbarungen. . , ,« ,^
Verkauf des Kupferberg-Ech.ölz.und Hammerwcllo ^u i lucl^ bty 323lr.2bor «n Myrlsch

Von der f. k. Beraaerlcht^'SubnlUlNon im Königreiche IUyrien zu Laibach wirb
New't beka.n.t gemacht» Es seye dle össenMche ^ec,le«gerung des oobemelotcn zu«
Eml,.ian v. Bartenneinische.» ^oi.cu.smasse getzöllgen Kupferbergwerics ^ m m t lilNH,
und Zugebör veranlasset worden. ^ , ^. i: .. ». : .

Dieses Bergwert ist zwey stunden von der krÄinenschen Gränze Ietzen'tz, und e<ne
Stunde von dem Markte ^amadoc entfernt, in dem Thale i l ^ , l ^ <^> l!na ln dem
über 200 zerstreut liegenden Halber e«»t altenden Oorfe Nude, nächst der dortigen Pfarr»
tnche S t , Barbara <n dem Bezirke der Herrschaft Szamador im Kacluadter - Kreise.

D<e Hüttenwerke sowohl als die Mauchmahlmüble des Bergwerke, lammt dem
Herrnhause der Bergbof genanul, so wie die Mündung der Kupfererz« und Gypsgrü.
den in.o an dem hlnlan^liches Wasser liefecenden Bache iiicilH O^(lii.< und an der
,acb S^amabor führenden »ldenll'ch gebahnten Strasse sehr nabe an etnander stwlrt,
vud havcn den Vorlbe,! einer immerwährenden offenen keiner Schwlcrlgfett unterliegen«
den Fa^rt Communication jeder Ar t mit den Hauptland»und Poft^irassen nach Aa/'am
vnd Karlstadt vom erst<ren Orte v ier , und vom letztern sieden Meilen entfernet,
für slch.

Das dazu gebörige große Kupferbammerwerf, liegt im Thale Vt^Ikil (3< i,siu2
p„ r en,e halb« Stunde vom Markte Szamador entfernt, und 'st ^vegen hinlänglichem
Wasier, dann ^uien ebenen, und festen Fahrlstrasse nicht der geringsten Hinderniß

" "^W.c 's ick dieses Werk das Hol^ beyschaffet. dann der Bestand des Grubenbaues,
5er da.u aedörlgen T a . M b a n ^ . oes Herrndauses Berghof, sammt Nebengebäuden
und Galten, der Mauchmablmnble, der Schmölzdütte mit Zugehör, dcs Kup erham«
wers sammt Verweser. »nd Mclsterschafts-Hauses nebst Acker, Grund und Gn tcn
kann von denen kauflustige > m,nel-r Augenschein in ^oco d'e'er Realttaten, oder mit«
tclst Abschriftsnehmung der ausführlichen Bcschreibuna derselben vcy dieser k k. Berg»
ge^'.chts-Substlluuon gea.cn E..tclch:ung der gesetzmasslgen Tar.und ^limpelgebuhr

^ ^ ' !25^5ss.-kc.
das Herr^ans oder der Bergdof sammt Mahlmuhle pr. . . . . bloo - ,
dle Scbwölzbütte sammt Znge>ör pr. . . . . « « « ' „ ' ' ^ ' , ? ' ^ " '
der große^upferhammel sammt >Zerweshanfe, Acker, und zwcyGartelnpr. 11900 - ,
dann d>e vnrrätd'gc,, Kup<elvrz und Hütlencrz u.u.isse a»f . . . . d ^ v ' Zo kl»,
i'n Vonatde Sepivmver »8i8 gerichtlich gelchatzet lvovdcn, welche Ävealitaren znsam«
nn'n untir ewem )lu!<rnffe in Conrent'ons - Münze nach dem 20 sl. Fuße pr.
^ ^ I l o st 3c> kr. dentscber Wahrung leNqebvlden weiden. ^

Zur dleßsaüigen Versteigerung w rden ol? Tage auf den 17. Mar>, 2, t 'n ^Uny,
dcnm Hlten I u l y dieses Jahres jeder^'k Vl. 's'"t lags um 9 Uhr bsy dieser f. f.
Beraaeriebts, Substitution m n dem Andcuiqe brummt, dah fatlö bemeldte Nealilä»
ten und Entitäten weder bey der erste,» , vch zweyten Fsübietdungs Tagfatzung um
die Scdal^lng oder darüber an Mann gebracht werden fönnien, selbe bey der drit«
ten auch "unter der Schätzung bindanngegeben werden würden. ^

"^^der ilicitant muß vor dem zu machenden Anböthe zur Sicherflelllmg ein Va«
» > : , . « ^ . , wenigstens 6nn ss. edenfa?s w Conventwnsmünze der Llcitatton^z.Commls«
dlum von w " ^ ^ e n ' " >̂ ^ ^ h ^ Meistbietber bn) der Kaufs-Summe ordentlich
!!nge"ech?e ^ i c h «ach abgeflossener ^ici tat i°n iu Q u a n t ,

Eigenthum nnd Gennßretbt-. den ersten Tag des
^"Id^N W'tatrou nnchfol^ben Monath^,bingeg<n ist er aver

nächsten a"s ^ e ^<cvlonene ^ Versteigerung. annock vor der Ueb«.rgabe,
5"t v 7 " E ^ ! t t ^ " ^ r Umsch^ Haî er. duftr k.k. Becggench^

(2m BeUage Nro. 4H)



Gubftltutlon zwey Fsnftl des Melstbotbes zu erlege,,, bas dritte Funftl in Zeit von
secbs Monathen,, das vierte m zwölf Monatoen, und das fünfte in achtzehn Monatken
Vom letzten Versteigerungs^Tage angerechnet, und diele Zahlungs-Termine so gewiß
pünktlich zuzuhalten, als widrigeis, wenn Käufer die bedungenen Zablu», sfri^en „l ibt
zuhielte, nach Vorschrift des §. 333 allg. Gerichts - Ordnung die erkauften Entitaren
üoer weiteres Anlangen der Concurs - Kasse ohne einer neuen Schätzung, und nnt
Anberaumung einer einzigen Frist auf Kosten und Gefahr des Käufers ebenfalls unter
der Schätzung, oder lelitoerdliebenen Kaufs - Summe fellgebothen, und verkauft
werden würden.

Einige Tage nach der Versteigerung dieser Entitaten, und dem darüber abgeschlos«
senen Verkaufe, wird auch das bey dem Kupferhammer vorräthige Kupfer, geschätzt
auf ^3,;3 ft. 55 kr., die Schmälzbütte ^ Kupferhammer - Z^lggelvölb , Zudrwese«
und Waldungs - Materialien geschätzt auf i n ^ fl. 2< kr, 3 pf. ,n so weit ,'olche bey
der Feilblelbuigs - Tagsatzunz annoch versündig seyn wurden, dann die ühria/n laut
Inventur bey der Grube, im Vergbofe, bey dem Kuplerbammer, bey der schmolz,
Hütte, Walonng und Fnbrwesen vorraib'gen Verathscdaflen, so wie die gesammte
Hans ' u>nd 3'mmec - Einrlcktung stückweise qegen alsoglelche Zahlung ebenfalls in
Eonoennonsmünze nach vorausgegangener Verlautbarung in Loco des Werkes ftlbst,
durch einen eigends hiezu von dieser k. k. Verqgerickls - Sut)>titution abgeordneten
licitations? Commissaic mittels öffentlicher Versteigerung hindanngegeben werden.

Bey Gelegenheit dieser Verstetgerung wird der abgeordnete Commljsair auch die
Activa und Passwa dieses Werkes Uquidiren, nnd nach Maß, wie sich solche damals
darstellen werden, wird der Käufer des Werkes entweder besondere Vergütung leisten
müssen, oder Abrechnung an der KcmsschNUngs - Summe erhalten.

Den gegenwärtig beym Werke angestellten Verwalter, und den Huttmann kann
Kaufer aus dem Dienste, dann Bezug« der zugewiesenen Besoldung und Emolumen- ,
ten nur nach vorgegangener halbjährigen ordentlichen Aufkündigung entlassen, es
N'äre dann, daß erhcdlich gegründete Ursachen zu einer frühern Entlassung berechtig-
ten. kalbach den 23ten Jänner l8l<).

M a r r T s ch e r 'l n ,
k. k. Berggerichts - Sllbsutut. . . .

Joseph A lcbacher ,
Amtsscl'rciber.

A n m e r k u n g . Bey der auf den Siebenzehnten May «. F bestimmten ersten Fell«
biethung des Kupferwerks zu Ezamador, hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

>^„ ^ . . , ' ,, . , , , , - , » »
N a c h r i c k t . (,1!)

I n dem Hause Nro. 2^9 am Platze im »^n Stocke i ' i , ,^ Mi^,? l» '8^>y eine Won-
»ung bestehend aus 2 qaffenseitiqen Zimmern »ebst einein Alkoven und einem andern besondern
geräumigen, lick)len Zimml l in den Hof <H!nmt Nuck?, Spelkkammc', Hv!,!eqe und elner
Dachkammer entweder zuscimnnn oder aber abgetheilt zu vermillhen. DaS Nähere erfährt
Man im nädmllcken Hause ,m 2ten Stocke. -:

E d i k t . s<?)
Von dem, Beusl'siikrltk'te Kreuz wirb bekannt q?m,chl: Es sey auf ?lns'lch,n des

kotenz s^vkr von TsHernu sct, in die Aussessiqunq d,5 'Amorsis>illons^ Vdiktts über den
in Verlust gerathenen, vom P?ter Sct»imroutz >,n (?,bist»<'n Sai l ; über zoo ss. Landes-
Wäl>runq und 5 per s^tto Zinsen am 23'en Dezember ,^o.^ ausqest-llsen, und am näm-
l'chen Taqe auf die P l t t r Schimrout^'scke, nunmehr .̂'orenz K ^ - s i ^ e , ,u Stoob
lm Be,irke Kreuz lieqenbe, dem (ef<,^t - Kramdlirqer-^ammfs.ii^mtt zinfhare Kauf«
reck'ssl'uh- infabulirten S^nldscj>em ssewi8iqet worken. D.»^r werden alle i ° re , die au«
Was immer fur einem Nechlsqrunde aus gedacksen S^ult'scf^n e n'n ^lnsvruck ,u da«
hen vermeinen, auf>sosd'"'t, selben bin»e,i einem Iabre , Ochs Wecken lind vi-ey Ta-
gen v»r diesem Bezirksgerichte s» gewlß dazuthun, widrigeils nach Verlaut ties«r
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Frist erstie^chttr S5ulds^ein auf fernere« Anlangen sär null ^uns'
nicktia. 'lklärr, und sodann die Extabulation dcssclben bewilliget w«rden wuNe.

deu »9ten Apri l l8>9« »»»«»««»»»»»«»»»»»»»»««»«M

B < k a « » t m a ch u n g. (Z) ^ ^ .̂ . , <
Nl'ttrzelchnete gibt sich lne Ehre bekannt zu "machen, daß sie nächst t t r (dckustlrbrucke

im Pl^lerllchcn Hause Nro 2^3 e,n Oewölb mit allerley nach dem besten Geschmacke verjer,
t,at?n Pl^waare» eröffnet habe, woselbst sie sowohl die promptesten Bestellungen alö auch die
Lehrmädchen zu:» Umerricht ferne-rs wie bisher übernnumt , und sich dem verehrten Publiko
bestens empfiehlt, ilaibach den l/ten May »819.

T h e r e s i a L u d w i g ,
Putzmacherinn.

V 0 r r u t u n g. (Z)
Vom Bezirksgerichte Neumarkcl, als Oberoormundichastsbehörde werben hlemit b,e«

jeniqen, welche bey dieser OberoormuüdschsftSbehörde aus was immer <ür «lnem Rechts«
gründe etwas zu fordern haben, aufzefordert, ihre Ansprüche für zstch, oder ihre Mündel
gehörig tocumentlrt, am »Zlen ^uuy b° I . um so «cwlffer geltend zu machen, alb.sie
slch d>.e Folgen der Veradsäumunz selbst zuzuschreiben haben werben.

Bljlrksgerlchc otiulnactcl ain l4lc«l Ma.) t̂>lc>.

F « i l b i e t h u n g s - E d t k r. (^)
Vom Bezirksgerichte Neuma,-tll wird kund gemacht: Eö sey auf »Anlangen des )o»

bann Quande>ch von Neumarkci ^is Verlaßgläubiger des Gregor Kaulschitsch, insgemein
Ochullltsch, die gerichtliche Veräilßecung des Gregor Kaucschitjchlscyen Verlaßvermögens,
bestehend alls der zu St . Anna slib Haus N r o . 54 liegenden, der Herrschaft Neumarktl
dienstbaren/ gerichtlich auf 132F fi. M . M . neb!i Zugehär geschätzten ganzen Kaufrechts«
hübe bewilliget/ und zur Vornahme derselben der 6te M a y , 7.'e I uny , und Fle I u l y
l. ^ . ledesmahl Znch um 9 Uhr «m Orte der Hubt mit dem Beysalze bestimmt worden,
daß im Fall diese Hübe nebst Zuqehör weder bey der ersten, noch zweyten Fellbietbnngs»
tagsahung um, oder über den S^äWigswerth verkauft werden könnte, dieselbe bey dee
tr»tten auck darunter hindann gegeben werden würde.

Kau',illst,qei, werden dah^r ,u dieser Lizitazion vorgeladen, und können in die Be,
bingNiNe derselben zu den gewöhnlichen s!ml6stlmde>, hierorts El'sickt nehme».

Uebrigens werden auch d̂ e allfällig auf dies r Hübe intabullrten , wegen Idem i «
I^bre »6»» verbrennlen Grunbbucke, diesem Gerichte unbekannten Gläubiger ihrer Rechte
9«warnet, u»d auf fordert / sick bey den Feilbicthungstagsatzungen einzuftnden.

Be,liksgsrichc ^sumarttl den /̂ ten Apri l »8»9.
A n m e r k u n st. Bey drr ersten Feilbielh^ngbtagsatzung hat sich kein Kauflustiger

eim f̂u''>des>.

V 0 r r u s u n s s s « E d i k t . (3)
Von der VeürkS. Obri^ett Herrschaft Savenstem im NeustHdtler Kreise wirb

tt? Nfkrutirunqsftüchtling Barthlmäl ?05 l ^nwFckes aus Potzkray Haus I^ro. 2 6 ,
mit dem Bedeuten vorgerufen, sich binnen » Jahre von heute an, so gewiß h,erort<
zu melden, als widrig?ns wider ihn nach Inhal t deö Äuswanderungs - Palentcb fm»
«e^anaen werden würde. . . . . . . ^ ^ ^ .

Von der Bnü-fs-Obrigkeit Herrschaft Savensttln den 2ttn M i n , 8 ' y .

N a c h r i c h t . (3)
<̂ m .̂̂ use Nro. 2^4 in der Herrngasse werden nachbenanute sehr gute

Vliino oa^hl Maaßweise, wie auch im Großen um folgende Preise verkamt,
Namilch ächter K onwger Zebedin die Maaß . 2b kl.

Görzer do. do. 2 20 -
oller steyerischer do. 9 20 -
«euer do. do. 3 l3 -
Picolit, eine Seitelstasche 2 40 -



"ß A m « l t i s a t i o n s . E d i k s. s2)
Ton blm Bezirkszerichte Mlnkendorf wird über Ansuchen des Mathias Peer von G,?"»

berg als Hetzer des Fr^nz K^leä,utHen lnsgemen, ^örschen M^yrhoseS zll S t t i n he»
kannt gemacht, daß >̂̂ e ^eü l , welche aus eem an^edllw ,» Herlust .nrathenln, ziviscke«
Kran; Ko,lellz vul^o S^ör vo» H m » , unb seiner syewlrthln Fran,lsra B^rd^r^ unterm ^8.
Jänner »77^ errichteten, und unterm »2. Iu ly »77.5 intabullneu Hye^erirage aus was im-
wer für einem Rechtögrunoe einen Anspruch zu machen vermeinen, selben biünen l Jahr
6 Wochen und I Tagen vor diesem Gerichte sogewiß gellend zu machen Kaben , als im wldri-
gen nach Verlauf oleler gesetzlichen Frist das aus dem benannten Edtoertrage ddo. 2tte>!
Jänner »774 befindliche Fntabulations-Certiftcat ddo« «2len Fuly ,7 '5 auj serneretz Än«
lsngen des Bittstellers ohne weiters sür nul l , lnämg, und k^ftlos e i ter t werden würde.

Beilrksgerlcht Miilkendorf ^m lycen May »ü^c,.

A n» 0 r t i s a t i 0 n s - E d i k t . (2)
Von bem Bezirksgerichte Minkendorf nnrd über Ansuchen des Matlnag Peer von S i lm»

berq als Besitzer des Fr.,nz ikosteilfischen insgemein Glörscken Mayrhofes ẑ , Stein bekannt
gemacht, daß alle jene, welche altt den vorgeblich ,n Verlust qerathenen oon Franz ssostellz
vulqo Stör an die Edeleute Michael, und Maria Anna Woütsch über »40 fi. auSqest<ü!en
Gckuldbrief dco. 2-ẑ en ^r»>l et Hnt^d. 2Zten May ^778 aus was imm:r sür elnein
Nechlsgrunde ei ^n A n ' » " ^ zu machen vermeinen, selben binnen i Jahr 6 W»ch?n und
Z Tagen vor d,esem Geriete so,ewiß gellend zu machen haben, «ls widrigens na i' V:rl>iuf
tiefer Amortisatlonsfrlst daß varalif desindlick? Intadulationsceltlftcat vom s.gten Ä?a^ »7/H
«uf ferneres Anlangen des Bestellers ohn? weiters sür nul l , züchtig, uild kraftlos e^tläct
werden würde.

Bezirksgericht Minfendorf a'N »9^en May 1819.

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Von dem Blzisksnrichle Minkendoi-i wird klind gemalt: es sey auf Ansuchen beZ '^li«

ton Gollob von Paüo»ttsch in eigenem und in Namen seines Vaters Aeorg i^o^ob in b,e is«
ßent̂ che Fellbiethu'g de? dem Michael unvP'tmus Kosmatin ei e tl>üml'che^ >> ",a1 v t»chu>',
ter C«nse. Nro. 7 dehausten, der Herrschaft Kreuz und Oberüein unter N?clis ^iro. 4.7
zw^aren halben Hübe sammt An.und Augenör und den Fat,!-n,ss,n im Eree tio"s!ue>j<' yes
will iget, und zur Vornahme derselben d,e Taqsahilnq auf den 26ten I u n y , 26ten F i i l y ,
vnd 26ten August d. I< mit dem Bensaye angeordnet worden, daß die feilgedothene h.,lde
Hübe 'ammt den Fahrniisen, wenn sie weder bey der ersten, noch zweyten Tagsatzung um
ben Gchä^ungswerth oder darüber an Mann gebracht werden könnte, bey der drttcen t a g .
fatzung auch unter der Schätzung Hindangegeben werden winde. Es werden demnach die Kauf-
tust,gen, und die intabutirten Gläubiger, Herrschaft Kreuz, Caspar Kladnik von plllooilsch,
Apolonia, und Helena Kosmatin von daselbst, und Maria Kogmarin, qeborne Ko,t>er, auch
von Pallovitfch vorgeladen, an den obbesiimmten Tagen allzeit Vormittag"» den <,'wö»"liche5
Amtessunden vor dieses Gericht zu erscheinen, wo sie inzwischen, das SchälM^sprotokoll p
vnd die Lizitationsbedingnisse einsehen können.

Bezirksgericht Minkendorf am »9ten May »8>y.

R e a l i t ä t e n > V e r s t e i g e r n n i f . ( 2 )
Den t4len ^uny b. I . Vormittag um 9 Uhr werben dle n, der Kapuziner Vorstadt

«sltb Conferiptions Nro. 7 und 8 gelegenen, dem Grundbl^e des Laibscher Stadlmaiistratz
inliegenden Häuser und Gärten, n M Magazin, durch ö,?entli4e frkywilliqe Heriiet^minH
in drey Abll):Uungen M e n billige Bedingmsse und mehrf<jhrigl Z,hlungsraten veräussert
w rden.

Die Verfieigeruns wirb in tem Garten z'vislt'sn den H^ufsrn Nro. 7 und 8 ab;?»
Wten. Dle VerkHusöbcdinMffe können bt) Herr» Hr. Alttyn Ea^l t eingesehe» w^cLe^


